
CHECKLISTE: ONLINE-EINREICHUNG 
Stipendium des Landes Nordrhein-Westfalen für Medienkünstlerinnen 2027 

(Stand: 17.07.2026) 
 
ERFORDERLICHE ANGABEN INNERHALB DES ONLINE-FORMULARS: 
 
Persönliche Angaben zur Bewerberin: 
 

• Vor- und Nachname 
• ggf. künstlerisches Pseudonym 
• ggf. Website 
• ggf. Social Media 
• Geburtstag 
• Geburtsort 
• E-Mail 
• Telefon 
• Wohnort 
• Bankverbindung für Stipendiumsauszahlung 

 
Angaben zum künstlerischen Werdegang: 

• Kurzbiografie (max. 500 Zeichen, inkl. Leerzeichen) 
• ggf. (Download-)Links zu eigenen künstlerischen Arbeiten (z.B. You Tube, Vimeo, Fileshare 

etc.) 
 
Angaben zum Projektvorhaben: 

• Arbeitstitel des Projektvorhabens 
• 5 umschreibende Schlagworte zum Projektvorhaben 
• Kurzkonzept des Projektvorhabens (max. 1.000 Zeichen, inkl. Leerzeichen) 

 
 
ERFORDERLICHE DOKUMENTEN-UPLOADS INNERHALB DES ONLINE-FORMULARS: 
(Bitte auf jeder Dokumentenseite Vor- und Nachnamen einfügen) 
 

• ausführliche Biografie (max. 2 Seiten, PDF, max. 4 MB) 
• Portfolio (max. 10 Seiten, PDF, max. 10 MB) 
• Ausführliches Projektkonzept (max. 3 Seiten, PDF, max. 4 MB) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Ausschreibung des Stipendiums 

des Landes Nordrhein-Westfalen für Medienkünstlerinnen 2027 
 

Das Ministerium für Kultur und Wissenschaft des Landes Nordrhein-Westfalen erhöht ab 2027 die 

Anzahl des Stipendiums für Medienkünstlerinnen von 1 auf 4. 

 

Mit dieser Vervierfachung setzt das Ministerium für Kultur und Wissenschaft des Landes Nordrhein-

Westfalen einen neuen Akzent in der Förderung von Künstlerinnen.  

Zudem wird die Dotierung des Stipendiums auf 9.900 Euro angehoben (zuvor 7.660 Euro). Geplant 

ist, den Stipendiatinnen im Anschluss an die Zeit Ihres Stipendiums die Möglichkeit zur Präsentation 

ihrer Arbeiten zu geben. Ziel dieser Initiative ist es, talentierten Künstlerinnen die Möglichkeit zu 

geben, ihre Vorhaben zu verwirklichen und neue, unkonventionelle Herangehensweisen zu 

erforschen.  

 

Ausschreibung stärkt weibliche Perspektiven in der digitalen Kultur 

Die Ausschreibung richtet sich exklusiv an Frauen, um gezielt strukturellen Ungleichheiten in der 

Kunstszene entgegenzuwirken und die Sichtbarkeit sowie die Förderung von Medienkünstlerinnen 

zu stärken. Die Bewerberinnen müssen ihren Wohnsitz in Nordrhein-Westfalen haben und ein neues 

Projekt im Bereich der Medienkunst und digitalen Kultur planen. Es gibt keine thematischen 

Einschränkungen und die Stipendien sind unabhängig von einer Residenzpflicht. Zudem sind 

Künstlerinnen aller Altersgruppen eingeladen, sich zu bewerben. Das erstmals im Jahr 2000 

ausgeschriebene Stipendium soll Freiräume für die Entwicklung neuer künstlerischer Arbeiten schaffen 

und die Möglichkeit bieten, den zeitgenössischen Medienkunstdiskurs in Nordrhein-Westfalen aktiv 

mitzugestalten. 

 

Die Stipendiatinnen erhalten ab 2027 jeweils sechs Monate lang eine Unterstützung in Höhe von 

insgesamt 9.900 Euro. Eine Fachjury entscheidet über die Auswahl. Bewerbungsfrist ist der 15. 

September 2026. Das Büro medienwerk.nrw koordiniert den Bewerbungsprozess im Auftrag des 

Ministeriums und begleitet das Stipendium inhaltlich und organisatorisch. 

 
Bisherige Stipendiatinnen: 

Jana Kerima Stolzer (2024/25), Ani Schulze (2022/23), Sophia Bauer (2021), Julia Weißenberg (2020), 

Vanja Smiljanić (2019), Nico Joana Weber (2018), Pauline M'barek (2017), Vera Drebusch (2016), Céline 

Berger (2015), Marianna Christofides (2014), Verena Seibt / Clea Stracke (2013), Denise Ritter (2012), 

Kerstin Ergenzinger (2011), Tina Tonagel (2010), Agnes Meyer-Brandis (2009), Susanne Weirich (2008), 

Rena Tangens (2007), Anne Pöhlmann (2006), Rosa Barba (2005), Philine Sollmann (2004), Aurelia Mihai 

(2003), Anja Kreysing (2002), Bettina Lockemann (2001), Ilona Johanna Plattner (2000) 

 
Alle Informationen zum Stipendium und zum Bewerbungsverfahren finden sich auf: 
www.medienwerk.nrw 
 
Rückfragen können gerichtet werden an: 
foerderung@medienwerk-nrw.de 
Telefon: 0231 -1373 4212 

http://www.medienwerk.nrw/

